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Schliessung der Jugendbibliothek Tribschen 
 
Das Schulzentrum Tribschen verfügt über eine Schul- und Jugendbibliothek mit einem Bestand 
von rund 6200 Büchern. Die Bibliothek stand bis Ende 2000 der breiten Öffentlichkeit zum Aus-
leihdienst offen. Das umfassende Angebot an Kinder- und Jugendbüchern wurde in den letzten 
Jahren insbesondere von den Quartierbewohnern gut genutzt. 

Trotz dieser Nachfrage wurde beschlossen, die Jugendbibliothek aufzuheben, womit eine Nut-
zung für die Öffentlichkeit entfällt. Der Schliessungsentscheid wurde mit der Einsparung von 
Kosten in der Höhe von rund Fr. 12'000 jährlich begründet. Dabei blieb unberücksichtigt, dass die 
Fortführung der Bibliothek mit reduziertem Betrieb für die Hälfte der Kosten sichergestellt wer-
den könnte. 

Die geringen Einsparungen stehen in keinem Verhältnis zum Verlust dieser städtischen Dienstlei-
stung, die von zahlreichen Quartierbewohnern geschätzt und auch rege benutzt wird. Rund 150 
Quartierbewohnerinnen und Quartierbewohner haben ihr Bedauern über den stadträtlichen 
Entscheid mit einer Unterschriftensammlung zum Ausdruck gebracht und den Stadtrat aufgefor-
dert, den Schliessungsentscheid nochmals zu überdenken. Die Schliessung widerspricht dem 
stadträtlichen Konzept, die Quartierarbeit vermehrt zu intensivieren. Zudem läuft diese Mass-
nahme gegen das Projekt „Schule mit Profil„ mit dezentralen Schulleitungen. Gerade in der heu-
tigen Zeit der Spracharmut erachten wir das Vermitteln der Lesefreudigkeit der Kinder und Ju-
gendlichen als vordringliche Aufgabe der Bildungspolitik. 

Wir bitten den Stadtrat, 

− den Schliessungsentscheid zurückzunehmen und Möglichkeiten einer sinnvollen Weiternut-
zung der Jugendbibliothek zu prüfen. 

− Varianten mit beidseitiger Nutzung der Schul- und Jugendbibliothek mit beschränkten Öff-
nungszeiten in Betracht zu ziehen. 

− der besonderen Situation des umfassenden und sehr guten Bücherangebotes der bestehenden 
Bibliothek Rechnung zu tragen. 

 

 Daniel Burri und Gaby Schmidt 
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